
 

 

 
 
 

     

 Ihre schriftliche Bewerbung rich-
ten Sie bitte bis zum 31. Januar 
2020 an: 
Dekanin der Philosophischen 
Fakultät der RWTH Aachen 
University, Univ.-Prof. Dr. 
Christine Roll, 52056 Aachen. 

Gerne können Sie Ihre Bewer-
bung auch per E-Mail an 
bewerbung_bv2@fb7.rwth-
aachen.de senden. Bitte beach-
ten Sie, dass Gefährdungen der 
Vertraulichkeit und der unbe-
fugte Zugriff Dritter bei einer 
Kommunikation per unver-
schlüsselter E-Mail nicht ausge-
schlossen werden können. 

Auf Wunsch kann eine Teilzeit-
beschäftigung ermöglicht wer-
den. 
Die RWTH Aachen ist als fami-
liengerechte Hochschule zertifi-
ziert und verfügt über ein Dual 
Career Programm. Wir wollen 
an der RWTH Aachen beson-
ders die Karrieren von Frauen 
fördern und freuen uns daher 
über Bewerberinnen. Frauen 
werden bei gleicher Eignung, 
Befähigung und fachlicher Leis-
tung bevorzugt berücksichtigt, 
sofern nicht in der Person eines 
Mitbewerbers liegende Gründe 
überwiegen. 
Bewerbungen geeigneter 
schwerbehinderter Menschen 
sind ausdrücklich erwünscht. 

 Die RWTH Aachen ist eine der Exzellenzuniversitäten Deutsch-
lands und genießt weltweit ein hohes Ansehen in Forschung und 
Lehre. Gegenüber der Gesellschaft nimmt sie ihre Verantwortung 
wahr und adressiert anspruchsvolle wissenschaftliche Fragestel-
lungen. Die RWTH transferiert ihr Wissen in die Anwendung und 
entwickelt nachhaltige Lösungen für aktuelle und zukünftige Her-
ausforderungen. Hierbei wird die Konvergenz von Wissen, Me-
thoden und Erkenntnissen aller RWTH-Forschungsfelder ange-
strebt. In ihren Profilbereichen integriert die RWTH ihr fachliches 
Tiefenwissen in interdisziplinäre Forschungsverbünde. Das dyna-
misch kreative und internationale Umfeld der RWTH zeichnet 
sich durch leistungsfähige Netzwerke, institutionalisierte Koope-
rationen und den innovativen RWTH-Campus aus. 
 

W2 Universitätsprofessur 
Soziologie mit dem Schwerpunkt 
Methoden der empirischen 
Sozialforschung 
Philosophische Fakultät 

 

Zum Wintersemester 2020/2021 wird eine Persönlichkeit ge-
sucht, die dieses Fach in Forschung und Lehre vertritt. Von ihr 
wird erwartet, dass sie über fundierte Kenntnisse der quantita-
tiven Methoden der empirischen Sozialforschung verfügt. Das 
Institut für Soziologie will seinen Schwerpunkt in der sozial-
wissenschaftlichen Technikforschung weiter stärken und seine 
interdisziplinären Kooperationen mit den technisch und 
empirisch orientierten Forschungsrichtungen an der RWTH 
Aachen ausbauen. Hierbei soll die Stelleninhaberin/der 
Stelleninhaber eine wichtige Schnittstellenfunktion über-
nehmen, beispielsweise durch Kooperationen mit der Fach-
gruppe "Mensch, Technik und Gesellschaft" und dem Human 
Technology Center (HumTec). Sie/er soll deshalb einen 
Schwerpunkt in der Analyse soziotechnischer Phänomene 
haben und die Bereitschaft mitbringen, diese Forschungs-
richtung auf unterschiedliche soziale Felder anzuwenden. 
Wünschenswert sind darüber hinaus Kompetenzen in weiteren 
Methoden, z.B. der Multi-Agenten-Simulation, der Partizipa-
tionsforschung oder der Netzwerkanalyse. 
Die Lehre ist hauptsächlich für den MA Soziologie, für den BA 
Gesellschaftswissenschaften sowie für den Wahlpflichtbereich 
weiterer BA- und MA-Studiengänge auch anderer Fakultäten 
zu erbringen. 

Voraussetzungen sind ein abgeschlossenes Universitätsstu-
dium, Promotion und zusätzliche wissenschaftliche Leistun-
gen, die durch eine Habilitation, im Rahmen einer Juniorpro-
fessur, einer wissenschaftlichen Tätigkeit an einer Hochschule, 
Forschungseinrichtung, in Wirtschaft, Verwaltung oder einem 
anderen gesellschaftlichen Bereich erbracht wurden. Des Wei-
teren werden didaktische Fähigkeiten erwartet. Den Bewer-
bungsunterlagen sollen Belege über Lehrerfolge beigefügt 
werden. 

  

     


